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Peter Thiel behauptet, die
„Finanzgerontokratie“ halte Bitcoin

zurück
Peter Thiel, der libertäre Tech-Investor, nahm es am

Donnerstag mit einigen der mächtigsten US-Finanzfiguren
wegen ihrer Kritik an Bitcoin auf und beschuldigte sie, zu

versuchen, eine mächtige politische Bewegung zu
unterdrücken. Thiel, der sich als ausgesprochener Konträr
und früher Investor bei Facebook einen Namen machte, tat
den verehrten Investor Warren Buffett als „soziopathischen

Opa aus Omaha“ ab. Er besetzte auch Jamie Dimon, den
Vorstandsvorsitzenden von JPMorgan, und Larry Fink, den
Chef von BlackRock, als Teil einer „Finanz-Gerontokratie“,
die Kryptowährungen aus dem Mainstream ausschließen
wollte. Sein Ausbruch kam vor einer jubelnden Menge auf

der Bitcoin 2022-Konferenz in Miami, wo er die
&amp;hellip;

Peter Thiel, der libertäre Tech-Investor, nahm es am Donnerstag
mit einigen der mächtigsten US-Finanzfiguren wegen ihrer Kritik
an Bitcoin auf und beschuldigte sie, zu versuchen, eine
mächtige politische Bewegung zu unterdrücken.

Thiel, der sich als ausgesprochener Konträr und früher Investor
bei Facebook einen Namen machte, tat den verehrten Investor
Warren Buffett als „soziopathischen Opa aus Omaha“ ab. Er
besetzte auch Jamie Dimon, den Vorstandsvorsitzenden von
JPMorgan, und Larry Fink, den Chef von BlackRock, als Teil einer
„Finanz-Gerontokratie“, die Kryptowährungen aus dem
Mainstream ausschließen wollte.



Sein Ausbruch kam vor einer jubelnden Menge auf der Bitcoin
2022-Konferenz in Miami, wo er die Kryptowährung als Teil einer
„revolutionären Jugendbewegung“ beschrieb, die darauf aus
war, das traditionelle Finanzwesen zu stürzen und die Macht und
den Reichtum des derzeitigen Establishments zu bedrohen.

Thiel, einer der Gründer von PayPal, argumentiert seit langem,
dass digitale Währungen das heutige Finanzsystem stürzen
könnten. PayPal hat seine eigenen digitalen
Währungsambitionen schon früh aufgegeben, um sich in die
bestehende Zahlungswelt einzufügen. Obwohl es jetzt 130
Milliarden Dollar wert ist, beschrieb Thiel das Online-
Zahlungsunternehmen als eine Enttäuschung im Vergleich zu
dem, was es hätte werden können.

Im Gegensatz dazu behauptete er, Bitcoin im Wert von 830
Milliarden Dollar habe das Potenzial, es mit dem gesamten Gold
der Welt im Wert von 13 Billionen Dollar aufzunehmen. Mit
steigender Inflation und sinkendem Vertrauen in
Papierwährungen behauptete er auch, dass der Wert von Bitcoin
dem aller öffentlichen Aktien entsprechen könnte, die derzeit
115 Milliarden Dollar wert sind, so wie Gold Ende der 1970er
Jahre den Aktien entsprochen hatte.

In einem Brandanschlag behauptete er, Finanzführer hätten
bewusst versucht, Bitcoin zu unterdrücken, um ihre eigene
Macht zu schützen. „Es ist eine Bewegung, und es ist eine
politische Frage, ob diese Bewegung erfolgreich sein wird oder
ob es den Feinden der Bewegung gelingen wird, uns
aufzuhalten“, sagte er. Buffett, fügte er hinzu, sei „Feind
Nummer eins“.

Thiel wurde 2016 zur berühmtesten rechten Figur der Tech-Welt,
als er Donald Trumps Präsidentschaftskandidatur unterstützte
und in diesem Jahr auf dem Parteitag der Republikaner sprach.
Am Donnerstag kritisierte er die Mode für Umwelt-, Sozial- und
Governance-Investitionen und stellte sie als Kernelement des
Systems dar, das das Finanzinstitut nutzt, um alles zu



zerschlagen, was seine Macht bedroht. 

ESG sei zu einer „Hassfabrik für die Benennung von Feinden“
geworden, behauptete er und verglich den Fokus auf soziale und
Governance-Fragen mit der Arbeitsweise der Kommunistischen
Partei Chinas. Er wies auch Umweltinvestitionen als „eine Art
Fälschung“ ab.

In einem Seitenhieb auf Unternehmen, die auf Druck von
Politikern oder Mitarbeitern in politischen Fragen reagieren,
fügte er hinzu: „Aufgeweckte Unternehmen werden quasi von
der Regierung so kontrolliert, wie es Bitcoin niemals sein wird.“
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